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Das DWA-Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe GB-1.8 „Neobiota“ im DWA-Fachausschuss GB-1 „Ökologie und 
Management von Flussgebieten“ erstellt. An der Erstellung waren 18 Autoren ehrenamtlich beteiligt, die über langjährige 
Erfahrungen in Teilbereichen des Managements invasiver Neobiota verfügen.
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2019 sollen für folgende Artengruppen Steckbriefe veröffentlicht werden: Farn- und Blütenpflanzen
Käfer, Krebse, Amphibien und Reptilien, Vögel, Säugetiere. Siehe: 
https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/tier_und_pflanzenartenschutz/leitfaden_artenschutz_und_gewaesserunt
erhaltung_/artensteckbriefe/artensteckbriefe-zum-leitfaden-artenschutz--gewaesserunterhaltung-154842.html
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Auf der Internetseite www.korina.info/funde/bestimmungshilfen gibt es noch weitere Bestimmungshilfen zum 
Herunterladen.
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Die Artenporträts enthalten zahlreiche Informationen und weiterführende Links. Unter allgemeine Informationen werden 
kurz und knapp wesentliche Informationen genannt oder zu Infomaterialien weiterverlinkt.
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Die Literaturempfehlungen im unteren Seitenbereich der Artenporträts sind alphabetisch geordnet. Wenn Sie wissen wollen, 
zu welchen Themen die jeweiligen Veröffentlichungen informieren, können Sie dies anhand der Abkürzungen herausfinden, 
die jeder Veröffentlichung zugeordnet sind.
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Im Atlas auf www.korina.info können Sie herausfinden, wo bereits invasive Neophyten gemeldet wurden. Zu einigen Arten 
gibt es bisher keine Fundmeldungen, weil sie noch nicht in Sachsen-Anhalt gemeldet wurden. Der Atlas zeigt 
Fundmeldungen, die das Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt und der Landesbetrieb für Hochwasserschutz und 
Wasserwirtschaft bis 2017 bei professionellen Kartierungen oder mithilfe ehrenamtlicher Botaniker erfasst haben. 
Außerdem zeigt er die Ergebnisse der Kartierungen von KORINA und die Fundmeldungen von Bürgern, Schülern und anderen 
Akteuren, die bei KORINA Funde gemeldet haben. 
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Ein großer Teil der Fundmeldungen, die vor 2000 vom Landesamt für Umweltschutz erfasst wurden, sind nur als Vorkommen 
im Messtischblattquadranten erfasst wurden. Als Messtischblatt werden die alten topographischen Karten im Maßstab 
1:25.000 bezeichnet. 
Die Kategorie „Bestand nicht mehr vorhanden“ wurde von KORINA eingeführt. Damit können nicht wiedergefundene 
Fundmeldungen oder vollständig entfernte Vorkommen gekennzeichnet werden. 
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Wenn Sie auf einen Punkt klicken, öffnet sich ein kleines Infofenster, dies enthält das Funddatum und den Fundort sowie 
zwei Weiterleitungen:
1. LINK: Wenn Sie hier klicken öffnet sich das erweiterte Fundinfofenster mit den gemeldeten Bilden und weiteren 

Informationen zum Fund. 
2. Neue Information hinzufügen: Hier werden Sie direkt zum Fundmeldeformular geleitet und können direkt zu dieser alten 

Fundmeldung eine neue hinzufügen. Damit kann die Entwicklung des Bestandes (Zunahme, Abnahme, Maßnahmen) 
dokumentiert werden. 

Hier sehen Sie ein Beispiel eines Bestandes der Beifuß-Ambrosie in Halle, bei dem seit 2014 fünf Meldungen gemacht 
wurden. Die letzten Meldungen dokumentieren, dass keine Pflanzen mehr gefunden wurden.
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• Unterhaltungsmaßnahmen gegen Neobiota gemäß § 52 WG LSA sind erforderlich, wenn der Wasserabfluss behindert 
oder die Funktionalität wasserwirtschaftlicher Anlagen behindert oder die Unterhaltung erschwert wird;

Unterhaltungspflichtiger muss tätig werden - Finanzierung im Rahmen Unterhaltung

• ansonsten Finanzierung von Maßnahmen gegen Neobiota durch den Flächeneigentümer 
Gewässer 1. Ordnung: i. d. R. Land/LHW
Gewässer 2. Ordnung: Eigentümer (individuelles Flächeneigentum – nicht UHV!)
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Über die Meldung mit der App können Sie sich im App-Tutorial, das zum Download bereitgestellt ist, informieren. 2015 
wurde ein einfaches Papier-Fundmeldeformular für Riesen-Bärenklau, Staudenknöteriche, Zackenschötchen und Drüsiges 
Springkraut entwickelt, das ebenfalls heruntergeladen werden kann. 
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